
  
28ème Tir commemoratif de l’Escalade 

  
Auf Einladung der renommierten Genfer Schützengesellschaft “Exercices de 
l‘Arquebuse et de la Navigation“ besuchte eine Pistolengruppe das legendäre 
Erinnerungsschiessen in Genf. Der Wettkampf bestand aus 3 Serien à je 5 Schuss 
mit der Grosskaliber-Pistole. Zwei Schützen hatten das Programm auf 50m und zwei 
auf 25m zu absolvieren. Dank dem Navigationsgerät haben wir den feudalen 
Schiessstand am Stadtrand problemlos gefunden und nach Kaffee und 
Schoggigipfelis ging es ans Werk. Das sehr schwierige Scheibenbild auf der 50m-
Distanz  verlangte unseren beiden  Schützen Jürg Ruef und Walter Sägesser einiges 
ab. Bei der ersten Teilnahme gebührte unser  Anstand, die Gastfreundschaft nicht 
vollends zu strapazieren und so liessen wir die Katze nicht ganz aus dem Sack. 
Trotzdem dürfen sich die Resultate sehen lassen. Potenzial zur Verbesserung des 
erzielten Mittelfeldplatzes ist aber zweifelsohne vorhanden. Nach Beendigung des 
Schiessens ging es mitten in die Stadt in den gesellschaftseigenen  „Salle de Rois“ 
zum Mittagessen und zur Proklamation der Schützenkönige. Die Ausstrahlung dieses 
einzigartigen Saales und das Dargebotene rundeten den Anlass würdig ab.  
Resultate: SG Langenthal 452 (12.); 50m: Walter Sägesser 110 (24.), Jürg Ruef 80 
(35.); 25m: Willi Lanz 140 (6.), Margrit Ruef 122 (24.) 
 
 

 

 
Ruef Margrit, Sägesser Walter, Ruef Jürg und Lanz Willi 


